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A 
 

 

Abschied 

„Abschied nehmen tut weh…“Auch wenn es jeden Tag bei uns geschieht.  

Das Kind muss sich von Mama und Papa trennen. 

Sie helfen Ihrem Kind sehr, wenn Sie die Verabschiedung liebevoll, aber klar 

und kurz gestalten und ggf. auf Signale des pädagogischen Personals eingehen. 

 

Abholberechtigt 

Sollte Ihr Kind von einer anderen Person als von Ihnen abgeholt werden, ist 

eine Abholberechtigung erforderlich. Bei Personen, die uns nicht bekannt sind, 

ist ein Ausweisdokument notwendig. 

Kinder unter 12 Jahren dürfen, vom Gesetz her, nicht alleine abholen. 

 

Ausbildungseinrichtung 

Wir geben jungen Menschen, die z.B. den Beruf der staatl. anerkannten 

Erzieherin oder der Kinderpflegerin ergreifen möchten, die Möglichkeit ihre 

Praktika bei uns abzuleisten. Wir begleiten sie meist über ein Jahr hinweg und 

bieten ihnen Unterstützung, Begleitung und Einblick in unsere Arbeit. 
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Anmeldung 

Wenn Sie Ihr Kind bei uns anmelden möchten, vereinbaren Sie bitte einen 

Termin unter der Telefonnummer 09704 – 1487 oder  

schriftlich an die Mailadresse der Kindergartenleitung kinder-oase@web.de . 

 

Aufsichtspflicht 

Der Weg der Kinder von Zuhause bis zur KinderOASE liegt im 

Verantwortungsbereich der Eltern. Die Aufsichtspflicht für das pädagogische 

Personal beginnt erst bei der Übergabe an uns (mit Sichtkontakt). Sie gilt 

grundsätzlich nur während der Betreuungszeit. Unsere Aufsichtspflicht endet 

bei der Übergabe in Ihre Obhut.  

Bei Festen, Feierlichkeiten und Ausflügen, bei denen Sie mit Ihrem Kind 

gemeinsam teilnehmen, liegt die Aufsichtspflicht immer bei den Eltern. 

 

Aufnahme 

Wir nehmen Kinder ab einem Jahr in der KinderOASE auf. 

Vereinbaren Sie bei Interesse gerne ein Anmeldegespräch. 

Die Monate Januar und September sind unsere Aufnahmemonate. 

Im Juni / Juli findet immer ein Informationsabend für alle Eltern, deren Kinder 

im neuen Kindergartenjahr (Sept. und Januar) aufgenommen werden statt.  

Die Einladung zu diesem Elternabend erhalten sie per Post. 

 

Allergien 

Wenn Ihr Kind an einer Allergie leidet, sprechen Sie dies bitte unbedingt mit 

der jeweiligen Gruppenleitung ab und geben Sie es bei der Anmeldung gleich 

mit an. 

mailto:kinder-oase@web.de
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Ausflüge 

Während des KinderOASEnjahres finden immer wieder verschiedene Ausflüge 

und Exkursionen statt. Hierzu erfahren Sie alles Wichtige über unsere 

KikomApp. 

 

App 

In der KinderOASE arbeiten wir mit zwei verschiedenen Apps. 

 

Zum einen nutzen wir die KITAFINOAPP. 

Sie können über diese App Ihr Kind für das warme Mittagessen an- oder 

abmelden. Außerdem werden die Kosten für das warme Mittagessen  über die 

App abgerechnet (Prepaid Funktion). 

 

Für die Infoweitergabe nutzen wir die KIKOM KITA APP. 

Mit dieser App werden wichtige Informationen oder Termine digital, sicher, 

übersichtlich und schnell an die Eltern weitergegeben.  

Über die App können die Eltern uns auch Nachrichten schreiben oder Ihr Kind 

abmelden. Das pädagogische Personal kontrolliert die App zuverlässig vor dem 

Morgenkreis, dem Mittagessen und am Ende des Kindergartentages.  

 

Ärztliche Impfbescheinigung 

Den Impfpass und das U-Heft benötigen wir bei der Aufnahme Ihres Kindes in 

unsere Einrichtung. 
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B 
Bayerische Bildungs und Erziehungsplan 

 

„Kinder haben ein Recht auf Bildung.  

Dieses Recht wird nicht erst mit dem Schuleintritt wirksam,  

sondern bereits mit der Geburt,  

denn Kinder lernen von Geburt an.“ 

 

„Bildung von Anfang an ist im Interesse der Kinder,  

aber auch der Gesellschaft.“ 

(Auszug aus dem BEP) 

 

Hier geht es vor allem 

um den Stellenwert früher Bildung im Bildungssystem, 

die Ordnung des Bildungsverlaufs und 

die Konzeption von Bildungsprozessen. 

(angelehnt an den BEP) 

 

Der BEP gibt uns den Rahmen über Bildung und Erziehung  

von Kindern bis zur Einschulung vor.  

Er ist sozusagen ähnlich dem Lehrplan in der Schule. 
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Bild vom Kind 

„Wir fragen nicht, woher du kommst & wohin du gehst. 

Wir können dir deinen Weg nicht zeigen, 

aber wir sind bereit dich auf deinem Weg zu begleiten, 

damit du sicher gehen kannst!“ 

 

Jedes Kind kommt mit seiner eigenen Lebensgeschichte, der eigenen 

Persönlichkeit und Individualität zu uns in die KinderOASE. Es bietet ein 

Spektrum einzigartiger Besonderheiten. Durch sein Temperament, seine 

Anlagen, Stärken, Bedingungen des Aufwachsens, seine Eigenaktivitäten und 

seinem Entwicklungstempo. 

Wir nehmen jedes Kind mit seinen Besonderheiten an und gehen individuell auf 

es ein. Kinder gestalten ihre Bildung und Entwicklung von Geburt an aktiv mit 

und übernehmen dabei entwicklungsangemessen Verantwortung, denn der 

Mensch ist auf Selbstbestimmung und Selbsttätigkeit hin angelegt. Sie wollen 

von sich aus lernen, ihre Neugierde und ihr Erkundungs- und Forscherdrang 

sind der Beweis. Sie lernen mit Begeisterung und mit bemerkenswerter 

Leichtigkeit und Geschwindigkeit. 

Ihr Lerneifer, ihr Wissensdurst und ihre Lernfähigkeit sind groß. 

Sie haben viele intelligente Fragen und sind reich an Ideen und Einfällen. 

In ihrem Tun und Fragestellen sind Kinder höchst kreative Erfinder, Künstler, 

Physiker, Mathematiker, Historiker und Philosophen. 

Durch Rituale, das tägliche freie Spiel, die soziale Auseinandersetzung mit 

Anderen ist das Kind in unser gesellschaftliches Miteinander integriert.  

Es darf eine aktive Gestalterrolle einnehmen und wird dadurch zu einem Akteur 

in seinem sozialen Umfeld. Wir begegnen einzelnen Kindern mit 

Wertschätzung, Achtung & großer Sorgfalt und wollen das Kind so in diesem 

Lebensabschnitt begleiten & stärken. 

Es soll mutig seine Umgebung erforschen und sicher werden im Umgang mit 

sich und andren. Deshalb sehen wir uns für diesen Lebendabschnitt als 

Lernbegleiter. (Angelehnt an den BEP.) 

 

„Solange du bei uns bist wollen wir um dich besorgt sein & deine Kraft stärken, 

damit du mit Freude im Herzen weiterziehst!“ 

(aus „Kinder sind Gäste, die nach dem Weg fragen.“, Irena Prekop) 
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Bring- und Abholzeiten 

Sie können Ihr Kind morgens zwischen 07:15 Uhr und 08:30 Uhr in die 

KinderOASE bringen. Es hat sich bewährt, nicht erst um 08:30 Uhr zu kommen. 

So hat Ihr Kind vor dem Morgenkreis noch Zeit, sich in Ruhe zu akklimatisieren. 

Ihr Kind ist für uns erst angekommen, wenn es von Ihnen persönlich an uns 

übergeben wurde. 

 

Unsere Abholzeiten sind Montag bis Donnerstag 

von 12:00 Uhr bis 12:15 Uhr, 

von 13:30 Uhr bis 14:00 Uhr und 

von 15:00 Uhr bis um 16:00 Uhr. 

Am Freitag gibt es nur eine Abholzeit, 

von 12:15 Uhr bis 13:00 Uhr. 

 

Wir bitten Sie diese Zeiten einzuhalten, da nur so pädagogisch wertvolle Arbeit 

geleistet werden kann. 

 

Bildungseinrichtung 

Unsere KinderOASE ist eine Bildungseinrichtung. 

Wir haben laut Gesetzt den Auftrag zu bilden, zu erziehen und zu betreuen. 

Dafür bildet der BEP (Bayerischer Erziehungs- und Bildungsplan) die Grundlage. 

 

Beteiligungsmanagement für Kinder 

Die Teilhabe unserer Kinder an Entscheidungen und ein Meinungsaustausch 

sind uns sehr wichtig. 

Die Kinder sollen Grundtechniken der Demokratie kennenlernen und erleben. 

Deshalb gibt es bei uns verschiedene Möglichkeiten für Kinder, aktiv ihre 

Sichtweise zu äußern oder durch unterschiedliche Verfahren abzustimmen. 

Durch Kinderkonferenzen, verschiedene Abstimmungsmodi, die 

Stimmungssonne, … sollen sie ermutigt werden ,über ihre Bedürfnisse, 

Wünsche und Erfahrungen zu sprechen und einen Standpunkt einzunehmen. 
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Beiträge 

 

Stand 01.02.2023 
 

 
 

Buchungszeitkategorie: Regelkinder  
(ab 3 Jahren) 

Kleinkinder  
(unter 3 Jahren) 

20 Std./ Woche (3-4 Std./ tägl.) 125,00 €  (* -100€) 140,00 € 
 

Das Krippengeld 
kann von den Eltern 
beantragt werden. 

 
Infos unter: 

www.zbfs.bayern.de 

25 Std./ Woche (4-5 Std./ tägl.) 135,00 €  (* -100€) 150,00 € 

30 Std./ Woche (5-6 Std./ tägl.) 145,00 €  (* -100€) 160,00 € 

35 Std./ Woche (6-7 Std./ tägl.) 155,00 €  (* -100€) 170,00 € 

39,5 Std./ Woche (7-8 Std./ tägl.) 165,00 €  (* -100€) 180,00 € 

40,75 Std./ Woche (8-9 Std. / tägl.) 175,00 €  (* -100€) 190,00 € 

 

*   Ab dem 01. September des Kalenderjahres, in dem das Kind drei Jahre alt wird,  

werden vom Kindergartenbeitrag (Regelkinder) 100 € Elternbeitragszuschuss abgezogen. 

 

Die nächste Beitragserhöhung ist für Januar 2024 geplant. 

 

 

 

Brandschutz 

Bitte beachten Sie die Aushänge und ausgewiesenen Notausgänge. 

 

Beratung 

Wir geben gerne Unterstützung und Beratung wenn Sie Hilfe 

benötigen. Institutionen wie z.B. die Frühförderstelle, der MSH, der 

Caritasverband, die Familienhilfe etc. können außerdem hilfreiche 

Beratungsstellen sein. Wir helfen Ihnen gerne Kontakt aufzunehmen 

oder leiten Kontaktdaten an Sie weiter. 
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C 
Christliche Erziehung 

Wir sind eine Einrichtung in katholischer Trägerschaft. 

Gemeinsam mit den Kindern begehen wir verschiedene Feste im Jahreskreis, 

z.B. Erntedank, St. Martin, Weihnachten, Ostern … 

Verschiedene Vertreter der Kirchengemeinde (Pfarrer, Gemeindereferenten, 

etc.) besuchen uns zu vielfältigen Anlässen wie z.B. Blasiussegen, Aschenkreuz, 

Pfingsten… 

Wir freuen uns immer sehr auf diese Besuche und bedanken uns an dieser 

Stelle für die gute Zusammenarbeit. 

 

 

Charakter der Kinder 

Ihr Kind trifft in unserer Gemeinschaftseinrichtung viele verschiedene 

Charaktere an. Dies stellt in unseren Augen eine Bereicherung dar. Jeder hat 

Stärken, Schwächen und unterscheidet sich so von anderen. 

Diese Vielfalt macht das Zusammenleben spannend und jeden von uns 

einzigartig.  

Seien auch Sie ein Vorbild für Ihr Kind und nehmen Sie eine wertschätzende 

Grundhaltung den Kindern, dem Team und den anderen Eltern gegenüber ein. 

Vielen Dank. 
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D 
Datenschutz 

Alle personenbezogenen Daten, die Sie uns über Ihr Kind bzw. über sich 

mitteilen, unterliegen der Schweigepflicht der Einrichtung. Wir geben Ihre 

Daten (Anschrift, Geburtsdatum etc.) nur dann an andere weiter, wenn Sie dies 

beim Anmeldeformular angekreuzt haben. Gewisse Daten sind jedoch 

Voraussetzung, um einen reibungslosen Ablauf der Besoldung sicher zu stellen. 

 

Die Regelungen zum Datenschutz werden beim Aufnahmegespräch schriftlich 

vereinbart. 

 

 

 

Dankeschön 

An dieser Stelle möchten wir allen unseren Helfern, Unterstützern und 

Förderern ein großes „DANKE“ sagen. 
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E 
 

 

Elternmitarbeit 

Wir freuen uns sehr, wenn Eltern uns bei verschiedenen Themen unterstützen. 

Sei es als Experten durch ihren Beruf, Dinge erklären oder zeigen zu können 

oder bei verschiedenen Festen als helfende Unterstützung, sowie bei manchen 

kreativen Aufgaben z.B. Gestalten von Weihnachtsschmuck. 

 

Elternbeirat 

Der Elternbeirat ist das Verbindungsglied zwischen dem pädagogischen 

Personal, dem Träger und den Eltern. Er vertritt die gesamte Elternschaft und 

wird zu grundsätzlichen und organisatorischen Fragen hinzugezogen. 

Dabei hat er eine beratende Funktion. (Art.14 BayKiBiG) 

 

Der Elternbeirat kann mit Anregungen und Ideen an die Kindergartenleitung 

oder den Träger herantreten. Er hilft außerdem aktiv mit, verschiedene Feste 

im Jahreskreislauf zu gestalten und zu organisieren, deren Erlös für die 

KinderOASE unerlässlich ist. 

 

Der Elternbeirat wird jeweils zu Beginn eines Kindergartenjahres neu gewählt 

(etwa Mitte September). 

Die Amtsdauer beträgt ein Jahr. 
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Eigentumsfach 

Im Eigentumsfach kann Ihr Kind begonnene Kunstwerke ablegen und sie zu 

einem anderen Zeitpunkt fertigstellen. 

 

Elterngespräche 

Die Zusammenarbeit mit den Eltern ist uns wichtig! 

Um mit Ihnen im ständigen Austausch zu bleiben, gibt es verschiedene 

Möglichkeiten: 
 

Tür- und Angelgespräch: 

Wird für kurze Absprachen und zur Informationsweitergabe genutzt. 
 

Persönliches Gespräch: 

Wenn es einen Anlass für ein gemeinsames Gespräch gibt, nehmen Sie gerne 

Kontakt mit uns auf.  

Wir kommen auf Sie zu, wenn es von unserer Seite Gesprächsbedarf gibt. 
 

Entwicklungsgespräch: 

Mindestens einmal im Jahr möchten wir uns mit Ihnen in einem 

Entwicklungsgespräch über Ihr Kind austauschen. 

 

Eingangstüre 

Bitte beachten Sie, dass unsere Eingangstüre aus Sicherheitsgründen um 8:30 

Uhr abgeschlossen wird. 

Beim Bringen- und Abholen der Kinder, bitten wir euch darum, darauf zu 

achten, dass die Eingangstüre immer richtig geschlossen ist. 

 

Elternabend 

Mehrmals im Jahr finden zu verschiedenen Themen Elternabende statt. 

Weiteres hierzu erfahren Sie stets aktuell über unsere KiKom Kita App. 
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Eingewöhnung 

Der Eintritt in die KinderOASE stellt für ihr Kind und Ihre Familie ein 

einschneidendes Ereignis dar. Eingeleitet wird dieser Prozess mit dem 

Aufnahmegespräch zwischen den Eltern und der Gruppenleitung. Hier können 

wir über Gewohnheiten etc. des Kindes sprechen und die Eingewöhnungsphase 

grob planen. Bitte achten Sie bei Ihrer Planung darauf, dass die Eingewöhnung 

bis zu 4 Wochen andauern kann. 

Wir gehen in Anlehnung an das Berliner Modell vor. 

Das sieht vor: 

 

Die Grundphase 

Mama oder Papa besuchen mit dem Kind gemeinsam die Einrichtung und 

nehmen eine passive Rolle ein, während das pädagogische Personal langsam 

und behutsam versucht Kontakt aufzubauen. 

Am 4. Tag findet der erste Trennungsversuch statt. Je nachdem wie Ihr Kind 

reagiert, sprechen wir das weitere Vorgehen mit Ihnen ab. 

 

Die Stabilisierungsphase 

Diese ist individuell unterschiedlich. 

Das pädagogische Personal baut Tag für Tag intensiver Kontakt zum Kind auf 

und die Trennungszeit wird weiter ausgedehnt. Hier ist der ständige Austausch 

mit Ihnen als Eltern sehr wichtig. Wir stehen Ihnen bei Fragen und 

Unsicherheiten gerne zur Verfügung. Geben Sie Ihrem Kind Sicherheit, so 

gelingt die Eingewöhnung erfahrungsgemäß einfacher. 

 

Die Schlussphase 

In dieser Phase gehen Sie nach Hause und sind doch jeder Zeit telefonisch für 

uns erreichbar. Der Zeitraum wird weiter ausgedehnt, bis die gebuchte 

Betreuungszeit erreicht ist. 
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F 
Fragen 

Wenn Sie Fragen haben, scheuen Sie sich nicht, an uns heran zu treten und 

diese zu stellen. Wir haben immer ein offenes Ohr für Ihre Belange. 

 

Freispielzeit 

Das Freispiel ist ein bedeutsamer Teil im Tagesablauf. Hier spielen und lernen 

kleinere und größere Kinder gemeinsam. Sie lernen voneinander und 

miteinander. 

Ihre Selbstwirksamkeit ist groß, denn sie entscheiden selbst wo, mit wem, wie 

lange und mit welchem Spielmaterial sie sich beschäftigen. Die Kinder spielen 

entweder nebeneinander her (Parallelspiel) oder es bilden sich kleinere und 

größere Spielgruppen. In diesen werden soziale Beziehungen aufgebaut, die 

Kinder knüpfen Freundschaften, entwickeln Konfliktlösestrategien und finden 

so ihren Platz in der Gruppenstruktur. 

Sehr oft spielen Kinder über einen längeren Zeitraum im gleichen Bereich, so 

haben sie die Möglichkeit sich intensiv mit einem Material 

auseinanderzusetzen. Kinder entscheiden sich nicht für das Spiel oder für das 

Lernen – sie lernen spielerisch. 

 

„Diese Lernspuren sind es, 

die uns langfristig zu dem Individuum machen,  

das wir sind…“ 

 

Das Kind ist aktiver Gestalter seiner eigenen Entwicklung und macht den 

nächsten Entwicklungsschritt in seinem eigenen Tempo. 
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Fundsachen 

Im Eingangsbereich befindet sich ein Schrank, in dem alle Fundsachen 

aufbewahrt werden. Bitte sehen Sie regelmäßig nach, ob Ihnen etwas gehört. 

Nach 4 Wochen werden die übrigen Gegenstände entsorgt. 

 

 

Frühstück 

Wir frühstücken bewusst mit Freunden, um Gemeinschaft zu erfahren. In 

unserer modernen Gesellschaft ist gemeinsames Essen in der Familie oft nur 

teilweise möglich, deshalb möchten wir den Kindern diese Erfahrung bei uns 

ermöglichen. Wir essen unser mitgebrachtes, möglichst gesundes und 

abwechslungsreiches Frühstück. 

 

 

Feste & Feiern 

Feste und Feierlichkeiten bieten Ihnen die Möglichkeit, den Kindergarten 

zusammen mit Ihrem Kind zu erleben und etwas gemeinsam zu unternehmen. 

Bitte entnehmen Sie die Termine aus unseren verschiedenen 

Informationskanälen. 

 

 

Fortbildungen 

Das pädagogische Personal nimmt regelmäßig verschiedene 

Fortbildungsangebote wahr, um sich und die Arbeit weiterzuentwickeln. 
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Fotos 

Wir machen von der KinderOASENzeit Ihres Kindes immer wieder Fotos, um 

z.B. Entwicklungsschritte im Portfolio zu dokumentieren oder Ihnen einen 

Einblick in den Kindergartenalltag Ihres Kindes zu geben. (siehe Datenschutz) 

Außerdem schicken wir Ihnen, über die Kikom Kita App, regelmäßig Fotos. 

Voraussetzung ist, Sie haben uns dies in der Datenschutzvereinbarung erlaubt. 

 

Fahrräder und sonstige Fahrzeuge 

Für Fahrräder, Roller und andere Fahrzeuge steht Ihnen vor dem Kindergarten 

ein Fahrradständer zur Verfügung. Bitte beachten Sie, dass wir keine Haftung 

bei Verlust oder Beschädigung übernehmen. 

 

Freundebücher 

Immer wieder sind sogenannte „Freundebücher“ bei den Kindern im 

Austausch. Auch hier übernehmen wir keine Haftung bei Verlust oder 

Beschädigung. 
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G 
 

Getränke 

Wir bieten Mineralwasser, Saftschore und gelegentlich verschiedene Tees an. 

Die Kinder haben jeder Zeit die Möglichkeit, sich selbstständig an der Trinkoase 

zu bedienen. Wir achten darauf, dass die Kinder regelmäßig eine Trinkpause 

machen. 

 

Geburtstag 

Der Geburtstag soll ein besonderer KinderOASEntag sein, deshalb feiern wir 

diesen in der Gruppe Ihres Kindes. 

Bei Eintritt in die KinderOASE bekommt Ihr Kind einen Bilderrahmen für 

unseren Geburtstagskalender. An jedem Rahmen ist eine Schnur befestigt. Bei 

der Geburtstagsfeier fädelt Ihr Kind für jedes neue Lebensjahr eine Perle auf.  

Jedes Kind bekommt an seinem Geburtstag ein kleines Geschenk überreicht. 

 

Gemüse- und Obstgarten 

Wir haben einen kleinen Garten mit Kinderhochbeeten und verschiedenen 

Beerenstauden. Die Kinder sind aktiv bei der Bepflanzung, der Auswahl der 

Obst- / Gemüsesorten und Pflege eingebunden. Sie sollen erfahren, wie 

mühsam der Weg einer Frucht bis zur Ernte ist, um so einen wertschätzenden 

Umgang mit Lebensmitteln zu erreichen. Der Naschgarten mit Himbeeren, 

Brombeeren und Erdbeeren lädt zum gemeinsamen Ernten und Probieren ein. 
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Geburtstagskoffer 

Allergien und Unverträglichkeiten nehmen bei den Kindern zu. Deshalb haben 

wir uns bewusst gegen Süßigkeitentütchen oder Kuchen, die von den Eltern 

zum Geburtstag mitgebracht werden entschieden.  

Bei uns bekommt Ihr Kind vor dem Geburtstag, den Geburtstagskoffer mit nach 

Hause. In dem rotweiß gepunkteten Koffer befinden sich drei Heftchen. In 

diese haben wir kleine Wünsche im Wert von 4 € - 20 € eingeklebt (z.B. 

Schleichtiere, ein kleines Bilderbuch, eine Toni Figur usw.). Ihr sucht mit eurem 

Kind etwas aus, reißt die Seite aus dem Block und besorgt diesen Wunsch. Zur 

Geburtstagsfeier bringt das Geburtstagskind sein Geschenk mit in die 

KinderOASE. 

 

 

Gruppen 

Bei uns in der KinderOASE gibt es folgende Gruppen: 

 

„Die Kleinlinge“ (Krippengruppe)  

Altersgruppe: Vergissmeinnicht (1-3 Jahre) 

 

„Die Großlinge“ (Regelgruppe) 

Altersgruppen: 

Gänseblümchen (3-4 Jahre) 

Löwenzähne (4-5 Jahre) 

Pusteblumen (ab 5 bis zur Einschulung) 
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Gesundheit der Kinder 

Bitte bringen Sie Ihr Kind zum Wohle der Gemeinschaft nur in einem guten 

Gesundheitszustand in die KinderOASE. 

„Fakt ist: Wenn es dem Kind nicht gut geht,  

 hat es ein Recht auf häusliche Pflege und Geborgenheit!“ 

(#Kinderhelden by Heldentaten Akademie) 

Kranke Kinder stellen auch ein Ansteckungsrisiko für andere Kinder, Familien 

und die pädagogischen Fachkräfte dar. (Kranke Fachkräfte führen unter 

Umständen zu Einschränkungen im Regelbetrieb, wenn dadurch der 

Schutzauftrag nicht mehr geleistet werden kann.) 

Bitte informieren Sie uns, wenn Ihr Kind aus Gründen von Krankheit unsere 

Einrichtung nicht besuchen kann. 

Bei gehäuften Krankmeldungen zu einem Krankheitsbild informieren wir dann 

über die KiKom Kita App (anonymisiert) alle Familien.  

Für schwangere Frauen kann es wichtig sein, diese Information zu erhalten.  

Bei bestimmten Infektionskrankheiten haben wir eine Meldepflicht gegenüber 

dem Gesundheitsamt. 
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H 
 

Hausschuhe 

Ihr Kind benötigt für unsere Einrichtung Hausschuhe. Bitte achten Sie hier auf 

eine wasserdichte Sohle, da es im Sanitärbereich, besonders am Waschbecken, 

öfter mal zu einem feuchten Fußboden kommt. Um Unfälle zu vermeiden, 

sollen die Schuhe geschlossen und mit rutschfester Sohle sein. 

 

Haftung 

Wir übernehmen keine Haftung bei Beschädigung, Verlust oder Verwechslung 

des Eigentums der Kinder. 

 

Hand in Hand 

Sagen Sie “JA” zu einer Erziehungspartnerschaft. Arbeiten Sie mit uns offen und 

vertrauensvoll HAND IN HAND zusammen. Eine gute Zusammenarbeit ist für 

das positive Gelingen der KinderOASENzeit Ihres Kindes unerlässlich. 

 

Homepage 

Auf unserer Homepage stellen wir vielfältige Informationen zur Verfügung und 

informieren aktuell über unsere pädagogische Arbeit und unsere KinderOASE. 
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I 
Inklusion 

Es ist für uns selbstverständlich, dass wir verschieden sind. Jedes Kind bringt 

sich in unseren KinderOASENalltag mit seinen Stärken, aber auch Schwächen 

ein. Jedes Kind hat seinen Platz! 

 

Informationen 

Informationen erhalten Sie regelmäßig über die Kikom Kita App und die 

Pinnwände im Eingangsbereich. 

Bitte lesen Sie, als KinderOASENeltern, täglich diese Aushänge und die Einträge 

in der App.  
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J 
Joghurt 

Sollte Ihr Kind einen Joghurt mit zu uns in die KinderOASE bringen, versehen Sie 

diesen bitte mit dem Namen Ihres Kindes. So können wir Verwechslungen im 

Kühlschrank entgegenwirken. 
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K 
Kontaktdaten  

 

KinderOASE 

Weinbergstraße 20 

97725 Machtilshausen 

 

 

Tel. 09704 - 1487 

 

 

Mailadresse Kindergartenleitung: 

kinder-oase@web.de 

Mailadresse Vorstandschaft: 

st-rochus@web.de 

 

 

 

Konzeption 

In der Konzeption ist alles rund um die KinderOASE geregelt und nachzulesen. 

Sie wird regelmäßig überprüft und weiterentwickelt. 

 

 

mailto:kinder-oase@web.de
mailto:st-rochus@web.de
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Kündigung 

Die Kündigungsbedingungen sind im Bildungs- und Betreuungsvertrag im §1 

festgelegt. Da die KinderOASE mit ihren 40 Belegplätzen zu den „kleineren“ 

Kindergärten zählt, hat eine Kündigung immer eine Auswirkung auf den 

Anstellungsschlüssel und damit auf die Personalstunden. Deshalb bitten wir alle 

Eltern, eine geplante Kündigung rechtzeitig anzusprechen. 

Ein Auszug aus dem Bildungs- und Betreuungsvertrag: 

§1 Aufnahme des Kindes, Beendigung des Vertrages 

(2) 

Die Vertragslaufzeit verlängert sich automatisch jeweils um ein Jahr bis zum 

31.08. des jeweiligen Folgejahres, sofern der Vertrag nicht von einer der beiden 

Vertragsparteien mit einer Frist von drei Monaten zum 31.08. eines Folgejahres 

schriftlich gekündigt wird. 

Einer Kündigung bedarf es nicht, wenn das Kind zum Ende des 

Kindergartenjahres eingeschult wird. Der Vertrag endet dann zum 31.08. im 

Jahr der Einschulung. 

(3) 

Das Recht der Eltern zur außerordentlichen Kündigung bei Vorliegen eines 

wichtigen Grundes bleibt unberührt. 

(4) 

Der Träger kann den Vertrag zum Ende des laufenden Monats nur bei Vorliegen 

eines wichtigen Grundes fristlos kündigen. 

Wichtige Gründe sind insbesondere: 

 Wiederholter Zahlungsverzug der Elternbeiträge. 

 Berechtigte Annahme des Trägers, dass die Zusammenarbeit mit den 

Eltern zur entsprechenden Förderung des Kindes nicht (mehr) 

gewährleistet ist. 

Der Träger hat vor Ausspruch einer fristlosen Kündigung die Eltern anzuhören. 

Das Betreuungsverhältnis endet nach fristloser Kündigung sofort, wenn 

Tatsachen vorliegen, auf Grund derer dem Träger die Fortsetzung des 

Betreuungsverhältnisses bis zum Ende des laufenden Monats nicht zugemutet 

werden kann. 

(5) 

Die Parteien können den Betreuungsvertrag jederzeit einvernehmlich durch 

einen Aufhebungsvertrag beenden. 
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Kühlschrank 

Im Eingangsbereich steht ein Taschenwagen, an dem die Kindergartenkinder 

ihren Rucksack aufhängen. Die Krippenkinder hängen ihre Rucksäcke an den 

Garderobenplatz.  

In den Rucksäcken der Kinder befinden sich Ihre Brotzeitdosen. Wenn Sie 

möchten können sie diese, gerade in den Sommermonaten, gerne in unseren 

Kühlschrank legen.  

Wenn Sie ihrem Kind einen Joghurt mitschicken, können Sie den Deckel mit 

dem Namen Ihres Kindes versehen und ihn ebenfalls im Kühlschrank abstellen.  

 

Kindeswohlgefährdung 

Das “Kindeswohl” ist ein so genannter unbestimmter Rechtsbegriff und als 

solcher nicht eindeutig definiert. Trotzdem ist der Schutz der Kinder vor 

Gefahren für ihr Wohl eine gesamtgesellschaftliche Aufgabe. 

Durch die Hinzufügung des § 8a SGBVII wurde der Auftrag konkretisiert. Diese 

Regelung verpflichtet uns und das Jugendamt bestimmte Verfahren 

einzuhalten. 

Unsere KinderOASE hat durch den § 68a einen gesetzlich definierten 

Schutzauftrag bei Kindeswohlgefährdung. 

 

Kindergartenrucksack 

Bitte achten Sie beim Kindergartenrucksack darauf, dass er auf dem Rücken zu 

tragen ist (Ein Schultergurt hat sich nicht bewährt!) und er über einen Brustgurt 

verfügt. So sitzt er auf dem Kinderrücken gut und angenehm. Auch hier wäre es 

im Hinblick auf die Selbstständigkeit Ihres Kindes schön, wenn sich die 

Verschlüsse leicht öffnen ließen. 
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Krankheit 

Viele ansteckende Krankheiten sind meldepflichtig. Wir bitten Sie dies 

umgehend bei uns zu melden, damit wir geeignete Maßnahmen einleiten 

können. 

Ein krankes Kind in der KinderOASE bereitet Grund zur Sorge unter mehreren 

Gesichtspunkten. Das betroffene Kind benötigt im Fall der akuten Erkrankung 

zum einen mehr Aufmerksamkeit, zum anderen besteht ein Ansteckungsrisiko 

für andere Kinder und das pädagogische Personal. Zudem fühlen sich kranke 

Kinder im Kindergarten nicht wohl. Die allerbeste Pflege ist zuhause gegeben. 

Wann ist ein Kind so krank, dass es die Einrichtung nicht besuchen darf? Diese 

Entscheidung fällt den Eltern nicht immer leicht, auch sind die Sichtweisen der 

Eltern diesbezüglich sehr unterschiedlich. Ein weiteres Problem kommt auf 

Eltern zu, wenn sie kurzfristig eine Betreuungsmöglichkeit finden müssen. Wir 

als Einrichtung müssen beide Aspekte beachten: das Wohl des erkrankten 

Kindes und der Schutz der anderen Kinder und der Mitarbeiter. Es ist also in 

manchen Fällen notwendig, dass ein krankes Kind schnellstmöglich abgeholt 

wird. 

 

 

Klekse & Kleidung 

“Kleckse gibt es bei uns immer wieder und überall...” 

Bitte ziehen Sie Ihrem Kind nur Kleidung an, die auch dreckig werden darf 

(Erde, Sand, Klebstoff, Farbe…). Nur so können wir uns sorglos ausprobieren 

und neue Erfahrungen sammeln. 

Die Kleidung Ihres Kindes soll zweckmäßig sein und der Witterung angepasst. 

Bei unklarem Wetter hat sich der “Zwiebellook” bewährt. Der Selbstständigkeit 

wegen wäre es schön, wenn die Kleidungsstücke einfach an- und auszuziehen 

sind. 
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L 
Lotusplan 

Wir erarbeiten unsere Monatsplanung mit Hilfe des “Lotusplans”. 

Als Basis dient uns hierbei die genaue Beobachtung. Was tun die Kinder 

gerade? An welchen Themen sind sie gerade besonders interessiert? Was gibt 

uns der Jahreskreis vor? 

Diese Beobachtungen werden dokumentiert und daraus Anreize und Impulse 

abgeleitet und festgelegt, wie wir die Kinder in ihrem Tun begleiten und welche 

Angebote wir dazu anbieten wollen. 

Jede Gruppe hat ihren eigenen Lotusplan, der an der Gruppenpinnwand* im 

Eingangsbereich aushängt. 

 

Logopädie 

Sprache ist ein wichtiger Schlüssel für das Miteinander und die Verständigung. 

Je älter das Kind wird, desto elementarer wird der Stellenwert der Sprache. 

Deshalb sprechen wir Sie frühzeitig an, wenn wir Sprachauffälligkeiten aller Art 

beobachten. Es kann spätestens in der Schule zu Lern- oder 

Verständigungsproblemen und leider auch zu “Hänseleien” kommen. 

Bitte nehmen Sie unsere Gespräche ernst und nehmen Sie Kontakt zum 

Kinderarzt auf. 
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Langeweile 

Bei uns darf es den Kindern auch mal langweilig sein. Wir lassen dem Kind 

bewusst die Zeit aus eigenem Antrieb eine neue Beschäftigung zu finden. So 

lernt es sich selbst zu motivieren und eine Zeit ohne “Bespaßung” zu 

überbrücken. 

 

Läuse 

Falls Sie bei Ihrem Kind Kopfläuse entdecken, sind wir angehalten einen 

Infobrief vom Gesundheitsamt an alle Eltern weiterzuleiten. Bitte geben Sie uns 

sofort Bescheid, wenn Ihr Kind Kopfläuse hat. 

 

Logo 

 

O - Offen 

A - Alle 

S - Sinne 

E - Erleben 
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M 
Medikamente 

Generell dürfen unsere Einrichtung nur Kinder besuchen, die gesund, fieberfrei 

und ohne ansteckende Krankheiten sind. Trotzdem gibt es Ausnahmen, die 

durch ein ärztliches Attest bestätigt werden, müssen z.B. Asthma, Diabetes, 

Allergien. 

Bitte suchen Sie das Gespräch mit uns, dass wir gut reagieren können. 

 

Mitarbeiter 

In unserer KinderOASE arbeiten pädagogisch und entwicklungspsychologisch 

ausgebildete, staatlich anerkannte Fachkräfte. 

Die Mitarbeiter haben entweder eine fünfjährige Ausbildung zur Erzieherin an 

der Fachakademie für Sozialpädagogik oder eine zweijährige Berufsausbildung 

zur Kinderpflegerin absolviert. Wir nehmen auch regelmäßig an Fort- und 

Weiterbildungen teil. 

Da wir eine Ausbildungseinrichtung sind, beschäftigen wir 

Berufspraktikantinnen oder geben auch anderen die Möglichkeit zu einem 

Praktikum (z.B. Kinderpflegerinnen, FOS Praktikanten, Hospitationen...). 

 

Masernimpfung 

Eltern von Kinder die eine Gemeinschaftseinrichtung besuchen, sind 

verpflichtet, einen Impfnachweis oder einen Nachweis zur Immunität gegen 

Masern vorzulegen. 
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Musik 

“Ich kann nicht singen...” - gibt es bei uns nicht. 

Musik hat in unserer KiTa einen wichtigen Stellenwert. Sie findet im 

Tagesablauf immer wieder Platz. Sei es beim Morgenkreis, im Lieder- und 

Spielekreis, auf dem Weg ins Bad, im Garten, beim Spaziergang oder einfach 

mal ganz spontan. Wir kennen fast zu jeder Situation oder Gelegenheit ein Lied. 

Bei uns liegt Musik einfach in der Luft... Sie trägt nämlich auch sehr viel zur 

Sprachentwicklung teil. Sie animiert zum Sprechen und macht viel Spaß. 

 

 

Medienpädagogik 

Die Kinder haben bei uns die Möglichkeit auf vielfältige Weise versch. Medien 

wie Bücher, CDs, Toni Box, Laptop, Kamishibai, Overhead, Dias... 

kennenzulernen. 

Sie finden im alltäglichen Tun immer wieder ihren Platz. 

 

 

“MEINS” 

Bitte kennzeichnen Sie jegliches Eigentum Ihres Kindes mit dem Namen. 

 

 

Morgenkreis 

Bei uns startet der Tag um 8.30 Uhr mit dem Morgenkreis.  

Hier begrüßen wir uns, schauen wer heute da ist, singen Lieder, besprechen 

den Tagesablauf, den Kalender und treffen Absprachen. 
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Mittagessen 

Wir bieten von Montag bis Donnerstag ein warmes Mittagessen an. Sie können 

Ihr Kind täglich, bis 8:00 Uhr, über die Kitafino App zum warmen Mittagessen 

an- oder abmelden. 

Den Speiseplan veröffentlichen wir über unsere KiKom Kita App und hängen ihn 

zusätzlich an der Infowand aus.  

Wenn Sie nicht möchten, dass Ihr Kind bei uns am warmen Mittagessen 

teilnimmt, packen Sie einfach eine zweite Brotzeitdose mit in den Rucksack. 

Unsere Krippenkinder essen um 11:30 Uhr zu Mittag. Deshalb können in 

diesem Bereich auch die Kinder am Mittagessen teilnehmen, die zur ersten 

Abholzeit abgeholt werden. 

Im Regelbereich findet das warme Mittagessen um 12:00 Uhr statt. Hier essen 

die Kinder, die in der ersten Abholzeit abgeholt werden, nicht in der 

KinderOASE zu Mittag. 

Freitags gibt es bei uns kein Mittagessen. 

 

 

N 
Notfall 

Im Notfall müssen Sie immer sehr schnell für uns erreichbar sein. Bitte stellen 

Sie sicher, dass wir immer Ihre aktuellen Rufnummern haben und Ihr Kind auch 

kurzfristig abholen können. 
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O 
 

Öffentlichkeitsarbeit 

Die Öffentlichkeitsarbeit hat bei uns verschiedene Formen. Sie beinhaltet alle 

Aktivitäten, die nach außen gerichtet sind und dient dazu uns transparenter 

und erlebbarer zu machen (z.B. Homepage, Tag der offenen Tür, Infokasten...). 

Sie ist auch Bestandteil unserer pädagogischen Arbeit (z.B. Spaziergänge, 

Besuche versch. Einrichtungen...). 

 

 

 

Öffnungszeiten 

 

Montag bis Donnerstag: 

07:15 Uhr bis 16:00 Uhr 

 

Freitag: 

07:15 Uhr bis 13:00 Uhr 
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P 
 

Parken 

Die Parksituation ist leider etwas beengt. 

Bitte achten Sie darauf, dass der Verkehrsfluss noch einigermaßen 

gewährleistet ist. Nehmen Sei Rücksicht aufeinander! 

 

 

Portfolio 

Das Portfolio zeigt die Entwicklungsgeschichte Ihres Kindes. Seinen 

Entwicklungsweg dokumentieren wir durch unsere Stufenblätter, Fotos, kurze 

Niederschriften von Erlebten/Beobachtungen und den eigenen Werken Ihres 

Kindes. So entsteht über die gesamte KinderOASEnzeit eine individuelle 

spannende Sammlung über Ihr Kind.  

 

 

Positive Rückmeldung 

Wir freuen uns immer sehr über Ihre positiven Rückmeldungen. Trauen Sie sich 

ruhig uns auch diese mitzuteilen. 
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Prävention 

 

Das gesamte Team hat an der Präventionsschulung „Sexualisierte 

Gewalt“ der Diözese Würzburg teilgenommen. Es ist unser 

besonderes Bestreben, alle Kinder sowie deren erwachsene 

Schutzbefohlene vor sexualisierter Gewalt zu schützen. 

 

Klare Verhaltensregeln stellen im Hinblick auf unsere Arbeitsbereiche 

ein fachlich adäquates Nähe-Distanz-Verhältnis, einen respektvollen 

Umgang und eine offene Kommunikationskultur gegenüber Allen 

sicher. Der Verhaltenskodex ist dabei eine Maßnahme, um dieses Ziel 

zu erreichen. Er verpflichtet Mitarbeiter/innen sowie ehrenamtlich 

Tätige gleichermaßen in der Ausübung ihres Dienstes. 

 

Im Verhaltenskodex sind folgende Punkte aufgenommen: 

 

 Gestaltung von Nähe und Distanz 

 Sprache, Wortwahl und non-verbale Interaktion 

 Angemessenheit von Körperkontakt 

 Beachtung der Intimsphäre 
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Q 
 

Qualität 

Wir reflektieren regelmäßig unsere Abläufe und pädagogische Arbeit. Einmal 

im Jahr findet auch eine Qualitätsumfrage bei den Eltern statt. Scheuen Sie sich 

nicht uns stets Kritik, Lob, Anregungen Ihrerseits mitzuteilen. Diese lassen wir 

gerne in unsere Überlegungen einfließen. 

 

 

Quelle für alles, was Ihr Kind benötigt 

Die Quelle für alles, was Ihr Kind für seine gesunde Entwicklung benötigt, liegt 

in der Hand von Ihnen, den Erziehungsberechtigten. Wir möchten Sie daher um 

einen lebhaften Austausch bitten, der von uns, aber auch von Ihnen kommen 

sollte. 
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R 
 

Rausgehen 

Bewegung an der frischen Luft ist uns sehr wichtig. Deshalb gehen wir, soweit 

es uns möglich ist, täglich nach draußen. Dazu nutzen wir unseren 

Außenspielbereich oder unternehmen Spaziergänge. 

 

 

Rat und Tat 

Wir stehen Ihnen bei Erziehungsfragen und/oder -problemen unterstützend zur 

Verfügung. Scheuen Sie sich nicht uns anzusprechen. 

 

 

Regenkleidung 

Damit auch Ihr Kind draußen spielen kann, obgleich es regnet oder geregnet 

hat, braucht es Regenkleidung und Gummistiefel. Diese können im Stiefelfach 

an der Garderobe untergebracht werden. 

 

 



 38 

S 
 

Schulobstprogramm 

Wir nehmen am Schulobstprogramm teil. Die “Obstkiste Schwarzach” beliefert 

uns mit Obst, Gemüse und Milch. 

 

“Schwänzen” 

Bitte entschuldigen Sie Ihr Kind auch, wenn es einfach einmal “schwänzt”! 

 

Sonnenschutz 

Ihr Kind benötigt in der sonnenintensiven Zeit eine Kopfbedeckung. 

Bitte cremen Sie Ihr Kind bereits vor dem KinderOASEnbesuch mit Sonnenmilch 

ein. Wir cremen ggf. mit unserer Sonnencreme nach. Falls Ihr Kind an einer 

Unverträglichkeit leidet, schicken Sie bitte ein geeignetes Sonnenmittel mit. 

 

Schmuck 

Die Kinder kommen immer wieder mit Armbändern, Halsketten und sonstigen 

Schmuck zu uns. Bitte verzichten Sie aus Unfallversicherungsgründen auf diese 

Dinge. 
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Sauberkeitsentwicklung 

Kommen Sie gerne auf uns zu und besprechen Sie mit uns ein individuelles 

Vorgehen. 

 

Schließtage 

Diese sind auf unserer Homepage unter dem Reiter “Aktuelles - Ferienplan” 

und über die KiKom Kita App einzusehen. 

 

Schweigepflicht 

Wir haben Schweigepflicht, d.h. wir gebe Ihnen keine Auskunft über 

Familienverhältnisse, Verhaltensweisen etc. Elterngespräche bleiben bei uns im 

Team und Ihr Anliegen hinsichtlich schwieriger Lebens- und Erziehungsfragen 

ist somit im Team sicher aufgehoben. 

 

Spielzeugmitbringtag 

Mehrmals im Jahr findet bei uns der sogenannte “Spielzeugmitbringtag” statt. 

An diesem Tag (meist Freitag) dürfen die Kinder Spielsachen von Zuhause 

mitbringen, wobei die Menge eingeschränkt sein sollte. Auch hier übernehmen 

wir keine Haftung bei Verlust, Beschädigung oder Verwechslung! 

 

Sprachförderung 

Die Sprachförderung ist in unserem pädagogischen Alltag fest eingebettet. Sie 

erfolgt stets spielerisch z.B. durch Lieder, Verse, Reime, Geschichtensäckchen, 

Kamishibai, Bilderbuchbetrachtung, versch. Spiele... 

Da Sprache der Schlüssel zur Interaktion untereinander ist, nimmt sie einen 

hohen Stellenwert in unserer Arbeit ein. 
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Selbstständigkeit 

Wir möchten, sicherlich genau wie Sie, die Selbstständigkeit Ihres Kindes 

fördern. Bitte geben Sie Ihrem Kind ebenfalls den nötigen Raum...z.B. beim An- 

und Ausziehen an der Garderobe. Auch wenn es ein bisschen zeitintensiver sein 

sollte. 

Bitte lassen Sie Ihr Kind –zu Hause und bei uns- möglichst viel alleine tun. 
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T 
Telefonnummern / Erreichbarkeit 

Bitte teilen Sie uns immer Ihre aktuelle Telefonnummer, sowie auch die gültige 

Handynummer mit. Stellen Sie sicher, dass Ihr Handy während der gesamten 

Betreuungszeit Ihres Kindes empfangsbereit ist, damit wir Sie jederzeit 

erreichen können. 
 

Träger 

Träger unserer Einrichtung ist der St.Rochus-Verein Machtilshausen. 

Nähere Informationen finden Sie auf der Homepage unter dem Reiter 

 “Das sind Wir – Vorstandschaft” 
 

Turnen 

Zum Turnen nutzen wir unseren großzügig ausgestatteten Turnraum. Es gibt 

einen Nutzungsplan für beide Gruppen. Es finden versch. Bewegungsangebote 

statt oder die Kinder haben die Möglichkeit sich in der Bewegungsbaustelle frei 

auszuprobieren. 
 

Teambesprechung 

Das Team trifft sich zu regelmäßigen Besprechungen und Teamsitzungen, um 

die Pädagogische Arbeit zu planen und zu reflektieren, Terminabsprachen zu 

treffen und Entwicklungsverläufe zu besprechen. 
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U 
Umbuchungen 

Umbuchungen sind nach Absprache mit der Kindergartenleitung möglich. 

 

 

Übergänge / Transitionen 

Bei uns in der KinderOASE finden vielfältige Übergänge wie z.B. Eingewöhnung, 

Gruppenwechsel, Rausschmiss... statt. Wir begleiten die Kinder gerne und 

behutsam auf diesem Weg. 

 

Unfall 

Falls Ihr Kind einen nicht nennenswerten, kleinen Unfall haben sollte, werden 

wir es mit einem Pflaster oder Kühlakku versorgen. 

Sollte Ihrem Kind schlimmeres passiert sein und die oben genannten 

Maßnahmen reichen nicht mehr aus, werden wir Sie sofort informieren. 

Sollte schnelle ärztliche Hilfe erforderlich sein, dann gilt dem Rettungsdienst 

der erste Anruf. 

Während des Kindergartenbesuchs, aber auch bei Festen und Ausflügen sind 

die Kinder über den Kindergarten versichert. Sollte ein Unfall passieren oder 

die Eltern gehen im Nachhinein zum Arzt, so sind diese verpflichtet uns 

mitzuteilen, welchen Arzt sie aufgesucht haben. Somit können wir dann einen 

Unfallbericht für unseren Versicherer ausfüllen und abschicken. 
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V 
Vorschularbeit 

Wir verstehen die gesamte KinderOASEnzeit als eine Zeit der 

Schulvorbereitung. Hier eignet sich Ihr Kind vielfältige Handlungsweisen z.B. 

Umgang mit dem Stift oder mit der Schere, Soziale Kompetenzen, 

Gesprächsregeln... an. Dies ist ein Weg der Entwicklung und braucht die 

gesamte Kindergartenzeit. 

 

 

Vereinsmitgliedschaft 

Informationen hierzu finden Sie unter dem Reiter “Das sind Wir – 

Vorstandschaft" 

 

 

Vorbild 

Wir wollen Vorbilder für die uns anvertrauten Kinder sein. Viele 

Verhaltensweisen schauen sich die Kinder von den Erwachsenen um sie herum 

ab, deshalb ist es wichtig das eigene Verhalten regelmäßig zu reflektieren. Wir 

bitten auch Sie darum, dies wichtig zu nehmen und wollen Sie ermutigen ein 

Vorbild für Ihr Kind im Umgang mit anderen Menschen zu sein. 
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W 
Wechselkleidung 

Jedes Kind bekommt zu Beginn seiner KinderOASEnzeit eine Baumwolltasche 

mit seinem Namen. In diese Tasche gehört die Wechselkleidung. Bitte versehen 

Sie alle Kleidungsstücke mit Namen und kontrollieren Sie regelmäßig, ob die 

Sachen noch passen oder der aktuellen Jahreszeit genügen. Die Tasche befindet 

sich im Stiefelfach an der Garderobe. 

 

 

Wickelkinder 

Windeln, Feuchttücher und ein Handtuch müssen von den Eltern mitgebracht 

werden. Bitte denken Sie auch an regelmäßigen Nachschub. Wir erinnern Sie 

ggf. mit einer kleinen Nachricht daran. 

Weiter sammeln wir pro Familie und pro Wickelkind einen schwarzen Sack des 

Landkreises ein. 

 

 

Wertschätzung der “Kinderarbeit” 

Bitte nehmen Sie eine wertschätzende Haltung gegenüber der Arbeit Ihres 

Kindes ein, auch wenn diese vielleicht nicht Ihren Ansprüchen entspricht. Loben 

Sie Ihr Kind trotzdem für die erbrachte Leistung und ermutigen Sie es so. 

Sprechen Sie auf keinen Fall negativ über “Kinderarbeiten”. 
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X 
 

 

XY- ungelöst 

Vielleicht gibt es noch etwas, das Sie in unserem KinderOASEnABC nicht 

gefunden haben. Sprechen Sie uns gerne an. 

 

 

X-tes Mal mit Kindern reden 

Manchmal kommen wir Erwachsene (Erzieher oder Eltern) auch mal an unsere 

Grenzen: Zum “Xten Male” bespricht man Dinge oder Situationen mit dem Kind 

und nichts “fruchtet”... Wir würden uns freuen, wenn wir gemeinsam über 

dieses Thema sprechen könnten, denn nur gemeinsam bekommen wir dieses 

pädagogische Problem in den Griff. 
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Y 
 

“You, Du oder Sie 

Sind Sie sich unsicher wie Sie das pädagogische Personal ansprechen sollen? 

Dann sprechen Sie einfach direkt mit dem Mitarbeiter. 

 

 

 

z 
 

Zusammenarbeit 

In unserem kleinen Team ist die Zusammenarbeit sehr intensiv und gegenseitig 

wertschätzend, denn jeder ist ein wichtiger Teil, der unser Gesamtteam 

ausmacht. Jeder kann sich mit seinen individuellen Stärken und Schwächen in 

unsere gemeinsame Arbeit mit einbringen. Wir sind der Meinung, dass gute 

Arbeit im Elementarbereich nur mit einem gut funktionierenden Team 

qualitativ gut umzusetzen ist. 


